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1.  Pharmazeutische Zusammensetzung, die ei-
nen immunogenen Wirkstoff, der zum Induzieren ei-
ner immunogenen Reaktion gegenüber Aβ in einem 
Patienten wirksam ist, und ein pharmazeutisch ver-
trägliches Adjuvanz umfasst.

2.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 1, wobei der Wirkstoff Aβ ist.

3.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 2, wobei Aβ  
Aβ43,  
Aβ42,  
Aβ41,  
Aβ40 oder  
Aβ39  
ist.

4.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 1, wobei der Wirkstoff ein immunogenes 
Fragment von Aβ ist.

5.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 4, wobei das immunogene Aβ-Fragment 
von der N-terminalen Hälfte von Aβ herrührt.

6.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 5, wobei das immunogene Aβ-Fragment 
Aβ1-5 oder Aβ1-6 ist.

7.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 1, wobei der immunogene Wirkstoff Multi-
mere des monomerischen immunogenen Wirkstoffs, 
der in einem der Ansprüche 4-6 genannt ist, beinhal-
tet.

8.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach ei-
nem der Ansprüche 1-7, die eine Dosis von mehr als 
10 μg des immunogenen Wirkstoffs umfasst.

9.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach ei-
nem der Ansprüche 1-8, wobei das Adjuvanz Alaun 
umfasst.

10.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
einem der Ansprüche 1-8, wobei das Adjuvanz 
3-de-O-acyliertes Monophosphoryllipid A (MPLTM) 
umfasst.

11.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
einem der Ansprüche 1-8, wobei das Adjuvanz Sti-
mulonTM QS-21 umfasst.

12.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
einem der vorstehenden Ansprüche, wobei der Wirk-
stoff eine Komponente eines Partikels ist.

13.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 

Anspruch 12, wobei das Partikel ein Liposom oder 
ein Mikropartikel ist und der Wirkstoff in dem Liposom 
oder Mikropartikel emulgiert oder eingekapselt ist.

14.  Pharmazeutische Zusammensetzung nach 
Anspruch 12 oder Anspruch 13, wobei das Partikel 
oder Mikropartikel ein Polylaktid-Polyglykolid-Copo-
lymer (PLPG)-Partikel oder -Mikropartikel ist.

15.  Verwendung des wie in einem der vorstehen-
den Ansprüche definierten Wirkstoffs bei der Herstel-
lung eines Medikaments zum Verhindern oder Be-
handeln einer Erkrankung, die mit Amyloidablagerun-
gen von Aβ in dem Gehirn eines Patienten assoziiert 
ist, wobei das Medikament für die weitere Verabrei-
chung eines Adjuvanz angepasst ist, das eine Im-
munreaktion gegenüber dem Aβ-Peptid erhöht, wo-
bei das Medikament gegebenenfalls in der Form ei-
ner Zusammensetzung vorliegt, bei der das Adjuvanz 
und der Wirkstoff zusammen verabreicht werden 
können.

16.  Verwendung nach Anspruch 15, wobei das 
Verhindern oder Behandeln durch Untersuchen von 
Antikörperreaktionen gegenüber dem immunogenen 
Wirkstoff über die Zeit überwacht wird.

17.  Verwendung nach Anspruch 15, wobei das 
Medikament zum Verabreichen des Adjuvanz vor 
oder nach dem Wirkstoff angepasst ist.

18.  Verwendung nach einem der Ansprüche 15 
bis 17, wobei das Adjuvanz Alaun, MPLTM oder Sti-
mulonTM QS-21 ist.

19.  Verwendung nach einem der Ansprüche 15 
bis 18, wobei die Erkrankung Alzheimerkrankheit ist.

20.  Verwendung nach Anspruch 15 oder An-
spruch 19, wobei der Patient:  
(a) asymptomatisch und/oder  
(b) unter 50 ist und/oder  
(i) vererbte Risikofaktoren, die eine Prädisposition 
gegenüber Alzheimerkrankheit anzeigen, aufweist 
oder  
(ii) keine bekannten Risikofaktoren für Alzheimer-
krankheit aufweist.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
2/2


	Titelseite
	Patentansprüche

